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1620 September 27 . , Solothurn A
SCHREIBEN [DES FRANZ. AMBASSADOREN ROBERT] MIRON AN AMMANN UND

GARDEHPTM. [KONRAD III . ] ZURLAUBEN, ZUG

Mit dem was er ihm mit Schreiben vom 25 . ds . mitgeteilt , habe
er sich gründlich auseinandergesetzt . Seinem "pour votre Contente¬
ment particulier" geäusserten Wunsche , doch an der demnächst in
Baden stattfindenden Tagsatzung teilzunehmen , könne er aus Ge¬
sundheitsgründen leider nicht willfahren , "mais outre mon jndispo-



sition J ' ay vemonstre a Mess , de oe Canton [Schulthedss und Rat von Solothurn]

que Je n ' estimoys pas que ma presenoe y fut grandement neoessaire . " Wie ihm

[deren Tagsatzungsgesandter Johann ] von Roll bestätigen werde,

sei ihm nicht widersprochen worden . Im übrigen werde er sich bei

den Gesandten der kath . Orte , die ihn eingeladen hätten , an der

Tagsatzung teilzunehmen , offiziell entschuldigen.

Er , Zurlauben , [Tagsatzungsgesandter Zugs ] werde in Baden "le

docteur Charrendre de cette ville"  begegnen . Dieser werde ihm zu be¬

richten wissen , dass er ihm , dem Ambassadoren , nach erfolgtem
Aderlass verboten habe , sich der frischen Luft auszusetzen . Wol¬

le er also eine Verschlimmerung seines Zustandes vermeiden , blei¬

be ihm nichts anderes übrig , als sich an dessen Anweisungen zu
halten.

Original , in franz . Sprache , mit Siegel
AH 27 , 101- 102 - Blatt 101V und 102r  leer
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